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N ews le t t e r  

Kontakte pflegen zu den Gruppen der 
Schulgemeinde (Eltern, Schüler-
schaft und Lehrer-kollegium),  

Aktiv die Zusammenarbeit in der 
Schulgemeinde unterstützen, 

Außenkontakte pflegen (z.B. zu den 
Ehemaligen, den Bürgermeistern, 
den Bürgern, den Vereinen, zu 
öffentlichen, politischen und pri-
vaten Institutionen, sowie zu den 
verschiedenen Schultypen des 
Landkreises, der Stadt Gießen 
und zu geeigneten Ausbildungs-
stätten), 

Unterstützung von besonderen  
Aktivitäten der GGL (z. B. Aus-
stellungen, Vorträge, Partner-
schaften, kulturelle Veranstaltun-
gen bzw. Informationsveranstal-
tungen zur Regelung schulischer 
und beruflicher Probleme, Schul-
feste, Ehemaligen-treffen). 

Materielle Unterstützung für die 
Erziehungs- und Bildungsarbeit
der Schule z.B. bei der Ergän-
zung von Schuleinrichtung oder 
bei der Beschaffung von zusätzli-
chem Arbeits,- Lehr- und Lern-
materialien). (§2 der Satzung).  

Schon eindrucksvoll, wie vielfältig 
die Möglichkeiten eines 
Fördervereins sind, die Schule 
bei ihrem Bildungs- und 
Erziehungsauftrag wirkungsvoll 
zu unterstützen  

Die  Z i e l e  de s  F ö rde rve re i ns  

Die Ziele des FöV 

Die finanzielle Basis 
des Vereins 

Vom Förderverein in 
den letzten beiden 
Jahren unterstützten 
Projekte 

Neu - der Newsletter 

Das Ergebnis der 
Vorstandswahlen  

Themen  in  
d i ese r  

Ausgabe :  

Mä rz  2018  Ja h rgang  1 

Der Förderverein hat in Wettenberg eine lange Tradition. Schon seit 
mehr als 25 Jahren begleitet er die schulische Arbeit. Gegründet wurde 
er mit dem Ziel, die Schule „in allen Belangen zu fördern und zu stüt-
zen“ (§1 Satz 2 der Satzung). 

Mit der Fusion im Schuljahr 2009 der beiden Gesamtschulen aus Bieber-
tal und Wettenberg zur Gesamtschule Gleiberger Land haben sich die an 
den beiden Schulen existierenden Fördervereine zum „Förderverein der 
Gesamtschule Gleiberger Land“ zusammengeschlossen. 

An dem gesteckten Ziel (s.o.) hat sich jedoch nichts geändert. 

Im folgenden wird kurz beschrieben, was unter „…….in allen Belangen fördern 
und stützen …..“ zu verstehen ist. 

Schulsieger beim 
Vorlesewettbewerb 
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Die  f i na nz i e l l e  Bas i s  des  Ve re i ns  
Um die Schule wirksam fördern und stützen 
zu können, sind natürlich finanzielle Mittel 
erforderlich.  Diese werden durch die Bei-
träge der Mitglieder erbracht.  
Der Mindestbetrag pro Mitglied beläuft 
sich auf jährlich 12,-€ und wird am Ende 
eines Jahres durch das Lastschriftverfah-
ren erhoben. 
Erfreulich, dass zahlreiche  Mitglieder die-
sen Beitrag noch um eine Geldspende erhö-
hen .  
 
Gutes tun muss nicht teuer sein. Für 
die Mitgliedschaft im Förderverein 
muss man lediglich  
 

1,- €  pro Monat!!    
  

aufwenden. 
 

Die Effizienz der Unterstützung steigt 
letztendlich mit der Anzahl der Mit-
glieder .  

Vom Verein unterstützt : 

1. Kostenbeteiligungen / Zuschüsse: 
 Unterrichts-Projekte:Steinzeit (Jg 5) / Ägypten (Jg 6) 

Nachhaltiges Lernen stand im Vordergrund dieser beiden Projekte, 
bei denen die SchülerInnen von außerschulischen Experten durch 
praktisches Anschauungsmaterial in die jeweilige Epoche der 
menschlichen Entwicklung quasi „eintauchen“ konnten. 

 Anschauung vor Ort. Wo kann man sich besser über die Arbeit der Polizei in-
formieren als bei der 2. Bereitschaftspolizeiabteilung in Gießen ( Unter-
richtsgang der Kl 7c). 

 Verschiedene Tagesfahrten mit unterrichtlichem Bezug. 

 Bezuschussung bedürftiger Kinder bei mehrtägigen Klassenfahrten auf An-
trag. (Motto des FöV: „Wir lassen keinen zuhause“! 

 Finanzielle und personelle Unterstützung von Schulveranstaltungen. 

 Zuschüsse zu Expertenvorträgen für Eltern (z. B. Suchtprävention, gesunde 
Ernährung) 

Daher eine Bitte an Sie liebes  
FÖV-Mitglied 
 

Als Mitglied sind Sie ja von der Grund-
idee des Fördervereins überzeugt.  
Werben Sie doch einmal in ihrem Be-
kanntenkreis oder in der Klasse Ihres 
Kindes um eine Mitgliedschaft in unse-
rem Verein. Geben Sie Ihre Überzeu-
gung an andere weiter. Es kommt 
schließlich unseren Kindern zugute.  
Oder anders ausgedrückt: hier wird  
in die Zukunft investiert . 
 

Als Beispiel dafür, wie viel „Gutes“ der 
FöV mit seinen finanziellen Möglichkei-
ten an der GGL bisher bewirken konnte, 
zeigen die nachfolgend dargestellten 
Projekte aus den beiden letzten Jahren.  
Selbstverständlich unterstützte der 
FöV auch in den Jahren zuvor die Schule 
in gleicher Weise. 



3 

 

2. Neuanschaffungen: (Kostenübernahme) 

 Fachbereiche Musik und Kunst (Musikanlage, neue Cajons, Reparatur älterer Trom-
meln  Kunstzeitschriften-ABO)   

 Bücherpräsente für Vorlesewettbewerb und Abschlusschüler sowie Büchergutscheine  
für den Mathewettbewerb 

 Bücher für die Schulbibliothek 

 Basketballturnier (Fahrtkosten und Medaillen) 

 Probeessen für den Jg 5  /  Gemeinsames Schulessen im Rahmen des Unterrichtsthe-
mas  „Ernährungsbildung—gesundes Essen“ der Kl 8 a  

 Mutterboden für die Garten-AG 

 Startgebühr für die Teilnahme am Känguru-Mathematikwettbewerb. 

 Dokumentenkameras für den Fachbereich Physik. 

 Moderatorenausrüstung für das Schulprojekt „Streitschlichter“. 

Das Ergebnis der Vorstandswahlen 

Neu  —  der FöV Newsletter 

Wie in jedem Verein übernimmt ein gewähl-
ter Vorstand die Geschäftsführung und 
trifft im Namen der Mitglieder Entschei-
dungen. Darüber erstattet er am Ende des 
Jahres in einer ordentlichen einberufenen 
Mitgliederversammlung den Rechenschafts-
bericht. 

Mit einem neu aufgelegten „Newsletter“ 
möchte der neu gewählte Vorstand errei-
chen, dass die Mitglieder sich nun auch im 
Verlauf eines Jahres über die zahlreichen 

Aktivitäten des FÖV informieren können. 

Das Erscheinen dieses „Newsletter“ orien-
tiert sich nach dem Umfang der anfallen-
den Informationen und wird daher nach 
Bedarf  herausgegeben. Geplant sind Er-
scheinungstermine vor den Schulferien  

Alle Mitglieder, die ihre Email-Adresse 
dem Vorstand mitgeteilt haben, werden 
diese neue Art der Information als PDF-
Dokument  erhalten. 

Am 26.2.2018 fand die Jahreshauptversammlung statt, zu der alle Mitglieder ordnungsgemäß 
eingeladen worden sind. Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit, den Berichten der Vorsit-
zenden, des Schulleiters und der Kassiererin wurde auf Antrag dem Vorstand die Entlastung 
erteilt.  

Die eingesetzte Wahlkommission führte anschließend die Wahl des neuen Vorstandes durch. 

Ergebnis: 

1. Vors.: Hr. Leo Schmidt  / 2. Vors.: Fr. Ringsdorf / Kassiererin: Fr. Dr. Kemper-Kremer 
Schriftführerin: Fr. Daubertshäuser / Beisitzer: Fr. Heidel, Fr. Bechthold, Fr. Weise,  
Hr. Müller   Kassenprüfer: Fr. Nopper, Hr. Meisterknecht 


